
Was kann ich tun?

Durch Selbstschutz und Wahrheit die Krise überwinden

Lipp: Was genau kann ich jetzt noch besser machen?

Pyakin: Sie erfüllen eine sehr wichtige Aufgabe! Wie Sie diese am Besten gestalten, bleibt Ihnen
überlassen, aber Sie leisten etwas sehr Bedeutendes. Verstehen Sie, es gibt nicht genug Wahrheit auf
der Welt. Es muss überall mehr Wahrheit geben. Je mehr Wahrheit verbreitet wird, desto mehr bewegt
sich die Welt in die richtige Richtung: desto weniger Krisen und Blutvergießen wird es geben.
Das Einzige, was ich Ihnen raten würde, ist, auf sich selbst aufzupassen und keine unnötigen Risiken
einzugehen. Ich meine, das ist kein Spaziergang. Oles Buzina wollte wirklich etwas Gutes für die
Ukraine tun, und er hat sich einfach auf die Gefahr eingelassen. Was haben die Feinde mit ihm
gemacht? Alle Dämonen fürchten sich vor der Wahrheit. Wenn Sie also Ihrer Tätigkeit nachgehen,
denken Sie bitte daran ... Wenn Sie sich selbst retten, retten Sie auch die Quelle der Wahrheit. Denken
Sie also nicht so sehr über sich selbst nach, wie beim Versteckspiel. Nein, überlegen Sie, wie Sie in
dieser Situation das Richtige tun können. Sehen Sie, es ist wie bei einem Soldaten: Sterben ist sehr
einfach, aber wer wird dann noch kämpfen und seine Heimat verteidigen?
Sie leisten eine sehr bedeutende Arbeit. Bringen Sie die Wahrheit, das ist das Wichtigste. Wo die
Wahrheit ist, da ist der Sieg. Es gibt ein Sprichwort von Alexander Newski: «Gott ist nicht in der
Kraft, sondern in der Wahrheit.» Die Wahrheit eint Menschen und die Wahrheit gibt Kraft, und diese
Kraft kann jede Macht überwinden. Die Geschichte Russlands zeigt dies sehr deutlich. Sobald
Russland von der Wahrheit abwich, ging es zugrunde: die Februarrevolution, die Zeit der Wirren,
1991. Was waren Glasnost und Perestroika? Es war eine Abkehr von der Wahrheit, als man anfing,
schwarz als weiß und weiß als schwarz zu bezeichnen  – so brach das Land auseinander.
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